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          Offenbach, 8.März 2011 
 
 

An die Eltern und Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 6 –E2 
 

Betr. Mobbing im Internet („I share gossip“) 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 

widerliche Beschimpfungen, grausame Beleidigungen, erniedrigende Hetze, übelste 
Verleumdungen werden seit ca. drei Wochen über eine neue anonyme Internetplattform 

verbreitet. Das betrifft auch Schülerinnen und Schüler unserer Schule. 
 

Auf dieser Plattform kann man ohne jegliche Registrierung völlig anonym und somit nicht 
zurückverfolgbar über Schüler und Lehrer hetzen und ins Netz stellen, was immer man will, ohne 
dass es eine Kontrolle gibt. Die Betreiber der Seite fordern geradezu dazu auf, jegliche Scheu 
abzulegen und entgegen aller Menschlichkeit die Mitschüler und Lehrer der eigenen Schule zu 
beschimpfen und zu verleumden. Dies geschieht überwiegend in einer schamlosen Fäkal- und 
Sexualsprache auf unterstem Niveau.  Dabei werden oft die richtigen Namen der Beschimpften 
genannt, was dazu führt, dass diese Texte auch bei Namenssuchen in den bekannten 
Suchmaschinen auf der ersten Ergebnisseite erscheinen – und damit auch dauerhaft im Netz 
bleiben („Das Netz vergisst nichts“).  
 
Was die Rudolf-Koch-Schülerinnen und Schüler betrifft, halten sich diese Beschimpfungen und 
Verleumdungen (momentan) noch in Grenzen, jedoch könnte sich dies – wie man am Beispiel 
zahlreicher anderer Schulen sieht – ändern. 
 
Die Rudolf-Koch-Schule hat bereits reagiert, indem den Klassenlehrern eine Powerpoint-
Präsentation des Hessischen Kultusministeriums zu diesem Thema zugänglich gemacht 
wurde. Diese soll den Schülerinnen und Schülern gezeigt werden und intensiv besprochen 
werden. 
Zusätzlich können sowohl die Team-Mitglieder der Gewaltpräventionsgruppe ( u.a. Frau 
Rausch, Herr Müller, Frau John) sowie die an unserer Schule arbeitenden „Medien-Coachs“ 
(Schüler der 12. Klasse, die das Projekt“ Gefahren im Netz“ für die 7. Klassen durchführen) 
jederzeit angesprochen werden, um weitere Informationen zu geben oder um Unterstützung zu 
gewähren, wenn jemand sich gegen solche Einträge wehren will. – Die verschiedenen 
Tätigkeitsbereiche  der Gewalt- und Mobbing-Prävention der RKS finden Sie auch auf der neu 
eingestellte Homepage : www.rudolf-koch-schule.de unter „Anders Lernen – Schulleben 
/Gewaltprävention“ -  
 
Wir empfehlen weiterhin, in einem solchen Fall Strafanzeige zu erstatten, die Ermittlungen werden 
dann zwangsläufig gegen unbekannt geführt. Man kann auch im Internet über eine Online-Wache 
Strafanzeige erstatten, hier werden die Anzeigen wegen Beleidigung im Rahmen eines 
Sammelverfahrens bearbeitet: https://onlinewache.polizei.hessen.de. Aber auch jede normale 
Polizeidienststelle nimmt eine solche Anzeige entgegen. 
 
Wichtig ist außerdem: 

• Niemals auf Postings antworten – auch die „Gefällt-mir-nicht-Buttons“ bringen den Eintrag 
in der Liste weiter nach oben und verhelfen ihm somit zu mehr Popularität. 



C:\Dokumente und Einstellungen\claudia.arnold\Lokale Einstellungen\Temporary Internet 
Files\OLK89\Mobbing_Brief_März_2011.doc 
 

 

   

 

• Suchen Sie als Eltern unbedingt und wiederholt das Gespräch mit ihren Kindern über das 
Thema „Internet“ und das Thema „Mobbing“. Versuchen Sie deutlich zu machen, dass 
unsere zivilisierte Gesellschaft sich solche Unmenschlichkeiten nicht leisten kann und dass 
die Mobbing-Opfer mit fatalen Aktionen reagieren können- bis hin zu Amok-Läufen und 
Selbstmord. Keine noch so witzig gemeinte Beleidigung ist „nur Spaß“! 

• Für den Straftatbestand der Verleumdung, Beleidigung und der üblen Nachrede gibt es 
z.T. harte privatrechtliche und strafrechtliche Konsequenzen. Auch das Schulrecht erlaubt 
harte Bestrafungen in solchen Fällen, bis hin zum Schulverweis. 

 
 

Wir fordern unsere Schülerinnen und Schüler hiermit auf,  keine weiteren Einträge auf 
anonymen Plattformen zu posten, damit wir an der Rudolf-Koch-Schule in einem 

angemessenen Sozialklima leben und arbeiten können. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ch. Rogler      I. John 
Schulleiterin      f. d. Gewaltpräventionsgruppe 
 
 
 
 


